
1

Ein Wunder

Text & Musik: Kurt Mikula
Klavier: Peter Tillig
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Refrain 
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Mir geht´s wie - der
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fas - sen:
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Wun - der! Ein
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Wun - der!
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war,
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Son - nen - licht

17 D 7

noch ein - mal so

G

wun - der - bar!

G

2. Ich mag meinen Opa und mein Opa der mag mich.
Ich schätze mit den Falten ist er 100 sicherlich.
Vom Lieblingsplatz im Schaukelstuhl schaut er beim Fenster raus
und sieht er mich, sein Enkelkind, dann springt er sofort auf!

Refrain

3. Gestern noch war in mir dunkle, abgrundtiefe Nacht.
Mensch, dass schaffst du niemals habe ich bei mir gedacht.
So mutlos und so müde, wollt´ ich nichts und niemand sehn,
bis einer kam und das warst du, da ist es geschehn!

Refrain


